
 

 

 

 
Unser Zeichen: PhilS/Sto 

Datum: 10.09.2019 
 

Informationen zum Betriebspraktikum Klassenstufe 8 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

vom 04.05.2020 bis zum 15.05.2020 führt die Galileo-Schule Bexbach für Schüler/-innen in der 
Klassenstufe 8 ein Betriebspraktikum durch. 
 
Wir freuen uns, dass Schüler/-innen unserer Schule bei der Suche nach einem Praktikumsplatz 
mit Ihnen Kontakt aufgenommen haben und wollen Ihnen auf diesem Wege grundlegende 
Informationen zukommen lassen. Für weitere Fragen stehen wir Ihnen natürlich gerne zur 
Verfügung.  
 

Zielsetzungen des Betriebspraktikums 

Im Rahmen unseres Schulprofils nimmt die Berufsorientierung einen wichtigen Stellenwert ein: 

Nach dem bereits in Klassenstufe 7 absolvierten Berufsschnuppertag und dem Sozial- und 
Ökologiepraktikum werden in Klassenstufe 8 die Einblicke in das Arbeitsleben u. a. durch 
das zweiwöchige Betriebspraktikum ergänzt und intensiviert. Dieses Praktikum verfolgt 
unterschiedliche Zielsetzungen: 
- Schüler/-innen sollen durch eigene Tätigkeit an Arbeitsplätzen, Beobachtungen und 

Gespräche mit Vorgesetzten und Arbeitnehmern Einblicke in den Aufbau eines 
Betriebes und seinen wirtschaftlichen Zweck erhalten.  

- Das Verständnis der Jugendlichen für die Arbeits- und Wirtschaftswelt und deren 
Anforderungen soll verbessert werden. 

-  Informationen über Ausbildungsmöglichkeiten sollen vermittelt werden.  
- Das Betriebspraktikum soll bei der Berufswahl unterstützen und den Übergang von 

der Schule in das Berufs- und Arbeitsleben erleichtern.  
Das Betriebspraktikum dient jedoch weder der Eignungsfeststellung für einen bestimmten 
Beruf noch der Vermittlung eines Ausbildungs- oder Arbeitsverhältnisses. 
 

Der Versicherungsschutz  
Der Versicherungsschutz ist in den „Richtlinien zur Durchführung von Betriebspraktika für 
Schüler/-innen an Schulen der Sekundarstufe I“ vom 02.07.2001“ geregelt: 
 

„Für die Dauer des Betriebspraktikums unterliegen die teilnehmenden Schüler/-innen wie 
beim Schulbesuch – also auf dem Weg zum und vom Betrieb sowie im Betrieb – der 
gesetzlichen Unfallversicherung, d. h. es besteht Versicherungsschutz im Hinblick auf einen 
etwaigen Körperschaden, den der Schüler bzw. die Schülerin während des Praktikums 
erleidet. Für Unfälle gilt das gleiche Verfahren wie bei Schulunfällen.“* 
* Den vollständigen Wortlaut der Durchführungsbestimmungen können Sie dem Servicebereich unserer Homepage 

(www.galileo-schule-bexbach.de) entnehmen. 
 

http://www.galileo-schule-bexbach.de/


 

Da die gesetzliche Unfallversicherung keine Haftpflichtversicherung für Schäden umfasst, die 
von Schüler/-innen während des Betriebspraktikums dem Betrieb oder Dritten zugefügt 
werden, schließt der Schulträger (Saarpfalz-Kreis) für alle teilnehmenden Schüler/-innen eine 
entsprechende Haftpflichtversicherung ab. 
 
Arbeitsbedingungen 
Bei der Durchführung des Betriebspraktikums gelten die Bestimmungen des 
Jugendarbeitsschutzgesetzes.  
 
Arbeitszeit 
Die tägliche Arbeitszeit von sieben Stunden darf nicht überschritten werden, sollte möglichst 
aber auch nicht unterschritten werden. 

 
Praktikumsbegleitung und -nachbereitung  

Während des Betriebspraktikums halten die betreuenden Lehrkräfte telefonischen und 
persönlichen Kontakt mit den Betrieben. In der Regel erfolgt die Betreuung durch die 
jeweiligen Tutoren. Die betreuenden Lehrkräfte besuchen die Praktikanten in den Betrieben 
regelmäßig. Für Fragen, die sich im Vorfeld oder während des Betriebspraktikums stellen, 
stehen sie selbstverständlich gerne zur Verfügung. Während des Praktikums führen die 
Schüler/-innen ein Berichtsheft, das sie von der Schule erhalten. Am Ende des 
Betriebspraktikums füllen die Betriebe die Teilnahmebescheinigung aus, die von der Schule 
erstellt wurde. Nach dem Betriebspraktikum werten die Schüler/-innen ihre Erfahrungen an 
zwei Projekttagen innerhalb des Klassen- oder Jahrgangsverbandes gemeinsam aus. Eine 
öffentliche Präsentation der Ergebnisse während einer Abendveranstaltung rundet die 
Projekttage ab. Neben den Erziehungsberechtigten sind selbstverständlich auch die 
Vertreter der Betriebe zu dieser Veranstaltung herzlich eingeladen.  
 

Bewerbungsunterlagen, Arbeitskleidung und besondere Anforderungen 
Wir gehen als Schule davon aus, dass sich die Schüler/-innen mit den üblichen Unterlagen 
(Bewerbungsanschreiben, Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse) bei den Betrieben bewerben. In 
einer speziellen Förderstunde zu berufsorientierenden Themen wurden die Bewerber/-innen 
diesbezüglich vorbereitet. Da die Anforderungen der Betriebe sehr unterschiedlich sind, 
bitten wir Sie, die Schüler/-innen auf die gesonderten Anforderungen Ihres Betriebes 
(Arbeitskleidung, notwendige Bescheinigungen des Gesundheitsamtes,…) hinzuweisen. 
 
 
 
Freundliche Grüße 
 

 
______________________ 
Stephanie Philippi 
-stellvertretende Schulleiterin- 

 
 

Anlage: 

 Bestätigung einer Praktikantenstelle (Wird bei erfolgreicher Bewerbung durch den Betrieb ausgefüllt und 
dem Schüler / der Schülerin zur Weitergabe an die Klassenleitung überreicht.) 

 Praktikumskarte (Enthält wichtige Kontaktdaten und verbleibt im Betrieb!) 

 Rückmeldebogen zum Schülerbetriebspraktikum (Wird am Ende des Praktikums durch den Betrieb 
ausgefüllt.) 

 


